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Sehr geehrte Abgeordnete - Sachbearbeiter und jedeweden Leser, 
 
Wir sind bei allem Verständnis für den Wunsch nach Kontrolle des Virus COVID19 entsetzt über
die weitreichende Aushöhlung der über Jahrhunderte geschaffene demokratischen Gesetze, die
den Staatsbürger vor Eingriffen in die Autonomie schützen. 
 
Bei Gesetzen und Richtlinien, die Alkohol und Rauchen betreffen, um nur einige markante
Beeinträchtigungen einer Gesellschaft zu nennen, wird die Freiheit und das
Selbstbestimmungsrecht des einzelnen über die Gesundheit gestellt - mit weitreichenden Folgen,
die hingenommen werden. 
 
Außerdem werden die negativen Auswirkungen entsprechender EInschränkungen wie im
Gesetzesentwurf vorgesehen nicht dargestellt und berücksichtigt: von körperlichen Auswirkungen
bis zu psychischen und sozialen Langzeitfolgen sowie den Verlust des Vertrauens in politische
Vertreter und Systeme, was in Folge eine Gesellschaft zutiefst destabilisieren kann. 
 
Somit erheben wir schärfste Einwendungen gegen diesen Gesetzesentwurf, der behördlicher
Willkür Tür und Tor öffnet und mit unseren demokratischen Werten ebenso wenig wie mit den
Grundsätzen unserer Verfassung vereinbar ist. 
hochachtungsvoll 
 
Mag. Andrea Grassinger & Ing. Andreas Grassinger 
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